
Im Zuge der Verfahren

B-Plan Nr. E36 
 
Einleitungsbeschluss: 23.02.2016
Bekanntmachung im Amtsblatt: 31.03.2016 
Frühzeitige Behördenbeteiligung: 20.07. - 16.08.2016
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung: 12.08. - 14.09.2016

B-Plan Nr. E36A

Behördenbeteiligung:                                  
Öffentlichkeitsbeteiligung: 
Beschluss der Gemeindevertretung:
Zustimmung der Genehmigungbehörde:

Bekanntmachung im Amtsblatt: 
 

2. Änderung des Flächennutzungsplans- Teilgebiet A der Gemeinde Wustermark

Kurzerläuterungen/ Legende 

Bearbeitung: Stand:  Januar 2017

Lage im Gemeindegebiet FNP Wustermark  (Stand  2006)           

II

B 5

W

W

Nahversorgung

II

W

Erholung, Freizeit, Sport

II

53

58

63

92

54

65

171

86

83

67

68

55

140

184

185

142

145

181

197

188

195

137

201

204

202

199

208

210

130

150

214

127

121

192

206

190

262

258

260

218

212

220

256

228

182

226

254

251

216

249

247

223

245

152

243

241

239

237

235

233

96

97

231

118

15

77

15

93

32
9 32

10 32
11

32
12

32
29

30

32
16

32
17

32
18

32
19

32
20

32
21 32

22

146

180
94

95

82

164

108
163

132

4
34

3
1

5
1

39

38

153

17

147

255

4
11

4
13

4
14

19

4
21

16

168

156

154
155

151

60

4
30

4
2536

4
29

35

34

44

4
24

4
23

4
19

4
20

5
2

4
18

4
17

4
22

4
26

4
16

4
7

4
15

4
8

4
9

4
33

4
10

4
32

4
31

4
12

37

266

263

264

161

15

37

38

1

170

278

173

175

147

85

148

271

153

115

268

13

270

14

117

18

32
31

2

120

119

286

155

285

283

281

279

100

284

282

280

8

32
23

32
26

32
27

32
28

32
2

32
13 32

14

32
15

32
1

169

158

162

215

179
178

87

177

176

78

71

186

143

2

1a 1b 1c
3a 3b

1a 1b

1c
1d

1e
3a

3b

19
a

19
b

19
c

1a

1b
1c

194

196

1A

198

3a

3b
3c

12
A

1c
1b

1a

200

12
a

12
b

12
c

12
d

12
e

3c
3b

3a

203

14a 14b 14c 14d 14e

205

221

207

252

209

11

10
b

10
a

11

13
15

211

224

16
a

16
b

16
c

213

261

259

8b

8a

215

217

257

219

225

222

5f
5e

5d
5c

5b
5a

12

6b
6a

255

253

229

2a

2b
2c

2d

2e
2f

250

3f
3e

3d
3c

3b
3a

2a

2d
2c

2b

2e

2f
2g

2h

248

246

1f
1e

1d
1c

1b
1a

244

240

242

73

4a

4b

4c

238

76

236

4a

4b

4c

234

154

232

230

6a

6b

6c

74

9
10

9

30

29A

29

28

28A 28

5

25

25
24

22

22
23

20

20
21

20

19 18

18

1

3

1

227

42

2

67
69

156

159

85
2

148

256
149

1

2

3

4

18

51
53

1
2

55
57

59
61

3
4

63
65

5
6

160

7
8

19

20

150

17

18

15

16

152

5
6

7

8

9

30

29a

29a

29a
29

28a

28a
28

28a

40

4
27

46

160 162
164

267

269

23a

II

2 2

2

26
27

27

27

1

1
2

157
159

W

W

W

W

Bildung, Kultur, Hotel
W

II

D

D

W

Erholung, Freizeit, Sport

Beabsichtigte FNP Änderung                           Grenze der Änderungsfläche  

Luftbild

Die Gemeinde Wustermark hat mit Aufstellung des Bebau-
ungsplans Nr. E 36 „Olympisches Dorf“ auch die Einleitung der 
parallelen Flächennutzungsplanänderung für diesen Bereich be-
schlossen. Das B-Plan-Verfahren umfasst in der frühzeitigen Be-
teiligungsphase das Gesamtgebiet des Olympischen Dorfs und 
wird im weiteren Verfahren auf den 1. Bauabschnitt begrenzt.

Derzeit stellt der Flächennutzungsplan den Bereich des ersten 
Bauabschnittes als Sonderbauflächen mit der Zweckbestimmung 
„Erholung, Freizeit, Sport“ sowie „Bildung, Kultur, Hotel“, Grünflä-
chen, Wald und Wohnbaufläche sowie von der Darstellung ausge-
nommene Flächen (Trinkwasserschutzzone II) dar.  Die Darstellung 
soll in geplante Wohnbaufläche und Grünfläche geändert werden
Die textlichen Darstellungen des FNP gelten auch 
für den Bereich der zweiten Änderung weiter.
Der Änderungsbereich der 2. Flächennutzungsplanänderung- Teil-
gebiet A weicht von der Geltungsbereichsgrenze des B-Plan Nr. 
E 36A bei der Erschließungsstraße „Zum Olympischen Dorf“ und 
den verkehrlichen Anschlussstellen zu den weiteren Bauabschnit-
ten ab. Hier ist keine Änderung der FNP-Darstellung erforderlich.

Legende

2. Änderung des Flächennutzungsplans- Teilgebiet A der Gemeinde Wustermark  
parallele Flächennutzungsplanänderung   
 
 

 

 
Verfahren  
 

1. Änderung auf Grund des Änderungsbeschlusses der Gemeindevertretung vom 23.02.2016. 
Wustermark,  

 
den ……………       ……………….. 

       (Bürgermeister) 
 
 

2. Die Gemeindevertretung hat am …………… den Entwurf der 2. Flächennutzungsplanänderung- Teilgebiet A in der Fassung 
vom …. mit Erläuterungsbericht gebilligt und die Auslegung beschlossen.  

 
Wustermark,  

 
den ……………       ……………….. 

       (Bürgermeister) 
 

3. Der Entwurf der 2. Flächennutzungsplanänderung- Teilgebiet A, bestehende aus Planzeichnung und dem Erläuterungsbericht 
(§ 5 Abs. 5 BauGB) haben in der Zeit vom …………. bis ………… nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche 
Auslegung mit dem Hinweis, dass Anregungen während der Auslegungsfrist von jedermann oder zur Niederschrift vorgebracht 
werden könne, am ………….. ortsüblich bekannt gemacht. 

 
Wustermark,  
 
den ……………       ……………….. 
       (Bürgermeister) 

 
4. Die 2. Flächennutzungsplanänderung- Teilgebiet A in der Fassung vom ……. wurde am …………von der Gemeindevertretung 

festgestellt. Der Erläuterungsbericht in der Fassung vom …………. wurde gebilligt. 
 
 
Wustermark,  
 
den ……………       ……………….. 
       (Bürgermeister) 
 

5. Die Genehmigung der 2. Flächennutzungsplanänderung- Teilgebiet A wurde mit Schreiben der höheren Verwaltungsbehörde 
vom …………  AZ:….. – mit Maßgaben und Auflagen erteilt. 
 
Wustermark,  
 
den ……………       ……………….. 
       (Bürgermeister) 
 

 
6. Mit Schreiben der höheren Verwaltungsbehörde vom …….. wurde die Erfüllung der Maßgaben und Auflagen bestätigt. 

 
Wustermark,  
 
den ……………       ……………….. 
       (Bürgermeister) 

 
 

7. Die 2. Flächennutzungsplanänderung- Teilgebiet A, bestehend aus der Planzeichnung und dem Erläuterungsbericht (§ 5 Abs. 5 
BauGB) wird hiermit ausgefertigt. 

 
Wustermark,  
 
den ……………       ……………….. 
       (Bürgermeister) 
 
Die Erteilung der Genehmigung 2. Flächennutzungsplanänderung- Teilgebiet A sowie die Stelle, bei der der Plan auf 
Dauerwährend der Dienststunden von jedermann eingesehen werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist, sind im 
Amtsblatt für die Gemeinde Wustermark Jahrgang ........ Nr. ...... vom ............... ortsüblich bekannt gemacht worden. In der 
Bekanntmachung ist auf die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen (§ 215 Abs. 2 BauGB) und weiter auf Fälligkeit und Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen (§ 44 BauGB) hingewiesen worden. 
 
Wustermark,  
 
den ……………       ……………….. 
       (Bürgermeister) 


